
 

 

 

 

Akzeptanzstudie 

Erste Ergebnisse der 
Kursleiter/innen-Befragung
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Zur Anzeige wird der QuickTime™ 
Dekompressor „TIFF (Unkomprimiert)“ 

benötigt.



 

Akzeptanzstudie

• Ziel
Gütekriterien für eine erwachsenengerechte Diagnostik

• Methoden
– Kursleiter/innen-Befragung
– Befragung mit Teilnehmenden
– Interviews mit Teilnehmenden



 

Kursleiter/innen-Befragung

• Welche Diagnostikinstrumente werden 
genutzt?



 

Ergebnisse

• 168 Kursleiterinnen haben an der Befragung 
teilgenommen

• 24 Kursleiter haben an der Befragung 
teilgenommen

• Insgesamt haben 195 Kursleiter/innen 
teilgenommen
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Inventar impliziter Rechtschreibregeln

Der kleine Fehlerregister

Prozessdiagnose

Orientierungsrahmen Schlüsselkompetenzen

Hamburger Schreibprobe

Orientierungsrahmen Lesen und Schreiben
 

Schreib- und Rechtschreibtest

Stolperwörtertest

Diagnostische Bilderliste

Lernbeobachtung

www.ich-will-lernen.de

Bekanntheit und Einsatz von Diagnostikinstrumenten im FS 09

"Dieses Instrument setze ich ein" "Dieses Instrument kenne ich"



 

• www.ich-will-lernen.de ist am bekanntesten und wird 
am häufigsten eingesetzt

• Die Hamburger Schreibprobe und die 
Orientierungsrahmen „Lesen und Schreiben“ und 
„Schlüsselkompetenzen“ haben den höchsten 
Bekanntheitsgrad 

• Am häufigsten eingesetzt werden die 
Lernbeobachtung, die Diagnostische Bilderliste und 
der Stolperwörtertest

Bekanntheit und Einsatz von Diagnostik-
instrumenten
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Einsatz alternativer Methoden

Nennungen: "Nutze ich sehr häufig" und "Nutze ich eher häufig"



 

Einsatz alternativer Methoden 

• Kursleiter/innen beobachten die Fortschritte 
und dokumentieren diese

• Kursleiter/innen führen Gespräche über 
Schreibversuche (Lerndialoge)
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Anzahl geplanter/durchgeführter Diagnostik im FS 09

"Mit wie vielen Teilnehmenden planen bzw. führen Sie dieses Semester (FS 09) Lernstandsdiagnostik durch?"



 

Anzahl geplanter/ 
durchgeführter Diagnostik

• 58,4% der befragten Kursleiter/innen machen 
Lernstandsdiagnostik mit den Teilnehmenden

• Im Durchschnitt plante bzw. führte ein/e 
Kursleiter/in mit 7 Teilnehmenden 
Lernstandsdiagnostik in einem Semester 
durch
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